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Das neue Schulbuch ist ein iPad – «Wir sind stolz darauf, dass die Kreisschule 
über eine zeitgemässe digitale Infrastruktur verfügt» 

Seit Neustem hat jede Schülerin und jeder Schüler an der Kreisschule Mutschellen in Berikon 
ein iPad – an einer Informationsveranstaltung wurden nun die Eltern über die pädagogischen 
Hintergründe informiert und um aktive Mitarbeit gebeten. 

Das Interesse der Eltern an der digitalen Entwicklung der Kreisschule Mutschellen (KSM) war 
gross: Der Informationsanlass wurde an zwei aufeinanderfolgenden Abenden durchgeführt – 
an den Anlässen erschienen jeweils gegen 180 Personen. 

Thomas Leitch, der ICT-Verantwortliche an der KSM, bestritt den Hauptteil der 
Veranstaltung, und er stellte klar, dass die iPads der Schule gehören und am Ende der 
Schulzeit wieder zurückgegeben werden müssen. Ausserdem sind sie in keiner Weise privat, 
sondern können wie ein Schulbuch betrachtet werden: Die Eltern und die Lehrer dürfen die 
Geräte jederzeit überprüfen. 

 
Am Ende der Veranstaltung zeigten einige Schülerinnen und Schüler den interessierten Eltern, wie sie 
mit den iPads arbeiten und was sie damit bisher bereits produziert haben. 

 

Leitch ist sich bewusst, dass ein weiteres elektronisches Gerät die Jugendlichen dazu 
verleiten könnte, noch mehr Zeit im Internet zu verbringen. Er rief die Eltern dazu auf, mit 
ihren Kindern darüber zu sprechen und darauf zu achten, dass sie auch reale 
Freizeitaktivitäten pflegen: Sport treiben, Musik machen, Freunde treffen. 

 
Nachts ist der Zugriff auf das Internet nicht möglich 
Die Geräte sind so eingestellt, dass sie zwischen 0 und 6 Uhr nicht aufs Internet zugreifen 
können, und die Eltern können den Gebrauch mit einer App zusätzlich einschränken. 



Zudem haben die Eltern eine ausführliche Nutzungsvereinbarung unterschrieben, in der die 
Pflichten der Schülerinnen und Schüler im Umgang mit dem Gerät wie auch mit den darauf 
gespeicherten Daten geregelt werden. In einer ersten Phase müssen die iPads noch im 
Schulhaus bleiben – nach den Frühlingsferien dürfen die Schülerinnen und Schüler sie aber 
auch nach Hause nehmen. 

 
Thomas Leitch, der ICT-Verantwortliche an der KSM, mit Schülerinnen und Schülern. 
 

An den Veranstaltungen war auch Fabienne Rousselot anwesend, Gemeinderätin in Widen 
und Mitglied der Schulbehörde – wie Thomas Leitch freut sie sich über die erfolgreiche 
Einführung der iPads, und die beiden sagen: «Wir sind stolz darauf, dass die KSM nun über 
eine innovative und zeitgemässe digitale Infrastruktur verfügt.» 

Alle vier Gemeinden, welche die Kreisschule Mutschellen tragen, hatten im Winter 2022 
einem Kredit von 710’000 Franken zugestimmt und damit die Anschaffung der Geräte 
ermöglicht. Einen wesentlichen Anteil am Gelingen dieses Unterfangens hatte auch der 
damalige Schulleiter Cornel Wissmann. (az) 
 


